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Anfrage gem. § 28 GO des Stv. Erb vom 13.05.2024 (eingegangen am 14.05.2024) -

Gießen 46ers und die Osthalle -

Anfrage:

Insbesondere vor dem Hintergrund der Erklärung des Oberbürgermeisters, man müsse

sich vom „Traum“ einer bundesligatauglichen Halle für die 46ers in Gießen

verabschieden, bitte ich den Magistrat um Beantwortung der nachfolgenden Fragen:

„1. Welche Möglichkeiten der Finanzierung hat der Magistrat geprüft?

2. Durch wen ist diese Prüfung erfolgt?

3. Welche Fördermittel von Land, Bund, EU wurden bei dieser Prüfung berücksichtigt?

Gab es Gespräche mit den jeweils Verantwortlichen und wenn ja, mit wem und zu

welchen Ergebnissen sind diese gekommen?

4. Wie hoch dürfte der von der Stadt einmalig und jährlich zu zahlende Betrag maximal

sein, sodass die Realisierung einer bundesligatauglichen Basketball- /

Multifunktionshalle aus Sicht des Magistrats möglich wäre?

Weiterhin bitte ich – auch vor dem Hintergrund der Antwort von Frau Stadträtin

Eibelhäuser zu meiner in der Sitzung vom 21.12.2023 gestellten Frage – um die

Beantwortung folgender weiterer Fragen:

1. Wie beurteilt der Magistrat den Umstand, dass die Wassertemperatur in den

Duschen der Heimmannschaft nicht reguliert werden kann und nur glühend heißes

Wasser herauskommt?

2. Wie beurteilt der Magistrat, dass die alte Gästekabine, nachdem sie sich
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monatelang im Rohbauzustand befand und nunmehr endlich fertiggestellt werden

konnte, dass deren Eingangstür nach wie vor zu schmal für Rollstuhlfahrer konzipiert

ist? Welche Mehrkosten entstehen nunmehr durch die Notwendigkeit eines

diesbezüglich erneuten Umbaus?

3. Wie beurteilt der Magistrat den Umstand, dass es in Block A regelmäßig durch das

Dach in die Halle regnet und wieso wurde dies seit der Meldung im Oktober 2023

noch nicht behoben?

4. Wieso wird den 46ers die Nutzung des Bistros zu gastronomischen Zwecken bis vor

Kurzem verwehrt? Wieso ist dies nun doch möglich?

5. Wieso wurde ein Boden in der Osthalle verbaut, der die vorhandene Tribüne nicht

tragen kann?

6. Wieso wird den 46ers verwehrt, den VIP-Bereich in der Osthalle für Veranstaltungen

unter zu vermieten, um hierdurch notwendige Mehreinamen generieren zu können?“


